
Kirche im  KINO 
Winter 

Das Kino bewegt uns Menschen mit Bildern, die berühren.  
Für Kirche und Kino gilt: Träume halten die Hoffnung und 
die Liebe am Leben. Die Themen eines Filmes bringen oft 
Kernaussagen des christlichen Glaubens zur Sprache - das ist 
die Diskussionsgrundlage dieser Abende. 

Ab 19.00 Uhr wird ein Apéro offeriert. Filmbeginn ist dann 
um 19.30 Uhr. Der ermässigte Eintritt beträgt CHF 10.- pro 
Person. Nach dem Film lädt Peter Solenthaler zum Gespräch 
ein. 

 

Ort:  Cinetreff, Bahnhofstrasse 2, 9100 Herisau 

Leitung:  Pfarrer Peter Solenthaler 

Infos:  071 354 70 61, peter.solenthaler@ref-hinterland.ch 

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 

Appenzeller Hinterland 

www.ref-hinterland.ch 



 

Andrew Neiman ist ein ehrgeiziger junger Jazzschlagzeuger, der an einem 
Elite-Konservatorium nach Ruhm jagt. Sein Musiklehrer Terence Fletcher, 
der für seine erschreckenden Lehrmethoden bekannt ist, entdeckt 
Andrew, lässt ihn der Jazzband beitreten und ändert das Leben des jun-
gen Musikers für immer. Aber Andrews Streben nach Perfektion wird 
schnell zur Besessenheit. 

 

 

Der Film erzählt die bewegende Geschichte der jungen Eilis Lacey, einer 
jungen irischen Immigrantin, die in den 1950er Jahren versucht, in 
Brooklyn Fuss zu fassen. Aber schon bald wird ihr neues Leben auf eine 
harte Probe gestellt und sie muss sich nicht nur zwischen zwei Ländern 
sondern auch zwischen zwei ganz unterschiedlichen Lebensentwürfen 
entscheiden. 

 

 

Im dänischen Historiendrama “King's Land“ versucht König Frederik der 
Fünfte im Jahr 1755, einen unwirtlichen, von Verbrechern und Wölfen 
eingenommenen Landstrich zu kultivieren: Jütland. Ludwig von Kahlen 
(Mads Mikkelsen) ist fest entschlossen, zu beweisen, dass das möglich ist 
und sich im Zuge dessen auch selbst Ansehen und Wohlstand zu verdie-
nen. Doch damit macht sich der ambitionierte Mann zugleich Feinde. 

 

 

Wenn alles verschwimmt: In der ebenso sensiblen wie bewegenden Lein-
wandadaption seines eigenen Theaterstücks taucht der französische Dra-
matiker Florian Zeller tief in die Wahrnehmung eines Demenzkranken ein 
und fordert dem Publikum dabei einiges ab. Der 80-jährige Anthony 
glaubt felsenfest, noch ganz gut klarzukommen. Wie unaufhaltsam seine 
Demenz fortschreitet, weiss jedoch seine Tochter Anne.  

 

 

Drei Leben, drei Frauen, drei Kontinente - drei Schicksale, die unter-
schiedlicher nicht sein könnten. Obwohl Smita aus Indien, Giulia aus Ita-
lien und Sarah aus Kanada sich nie begegnet sind, sind ihre Leben auf 
bewegende, einzigartige Weise miteinander verwoben. Die drei Frauen 
kämpfen in unterschiedlichen Kulturen und Klassensystemen auf ver-
schiedene Weise um ihre Daseinsberechtigung und ihr Überleben.  

WHIPLASH  

BROOKLYN - Liebe zw. zwei Welten  
    

KINGSLAND  
    

THE FATHER  
    

DER ZOPF  
    


